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ÄNDERUNGSANTRAG Ä28Ä1
Antragsteller*in: Daniel Hecken, Peter Heilrath

Status: Zurückgezogen

Antragstext

Von Zeile 1119 bis 1121 einfügen:

Wir stehen zu unseren Bündnisverpflichtungen und dem damit verbundenen notwendigen

Ausbau unserer Fähigkeiten. Die sicherheitspolitische Lage und der Rückstand der

deutschen Fähigkeiten zur Gesamtverteidigung machen das besonders dringlich. Dafür

braucht es verlässliche Finanzierung mit einem Verteidigungsetat, der dauerhaft die in

der NATO 

Von Zeile 1123 bis 1127:

dauerhaft deutlich mehr als 2 Prozent des Bruttoinlandsprodukts in unsere Sicherheit und

Verteidigungsfähigkeit investiert. Dies wirddarf nicht gegen Ausgaben für soziale und

ökonomische Sicherheit ausgespielt werden. Die Verteidigungsausgaben werden nicht

allein aus laufenden Einnahmen finanzierbar sein, sondern wird mittelfristig auch über

eine höhere Kreditaufnahme **[nachfolgende Einfügung streichen] und eine gerechte

Beteiligung der Vermögendsten** finanziert werden müssen. Wie zu Zeiten der Eurokrise

und der Pandemie braucht es auch auf europäischer Ebene eine gemeinsame finanzielle 

Begründung
Dies ist eine steuerrechtliche Frage, die an andere Stelle im Programm als allgemeine

Möglichkeit formuliert wird (Vermögenssteuer). Hier würde sie zur absoluten

Forderung, ggf. sogar mit Bezug auf einen spezifischen Einzelplan. Daher sollte an
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dieser Stelle darauf verzichtet werden.
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